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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend dem Servicegedanken für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

L 70, Unseburg (Verkehrsunfall mit zwei Verletzten) 

Am Freitag um 13:00 Uhr ereignete sich auf der Kreuzung L 70/ K 1261 ein Verkehrsunfall mit zwei leicht verletzten
Personen. Der Unfallverursacher befuhr mit seinem PKW und einem weiteren Insassen die K1261 aus Richtung Borne und
beachtete nicht die Vorfahrt des auf der L 70 fahrenden LKW. Es kam zum Zusammenstoß im Kreuzungsbereich. Der 70-
jährige Fahrer und 78-jährige Beifahrer des PKW wurden hierbei mit leichten Verletzungen in umliegende Kliniken verbracht.
Der 56-jährige LKW-Fahrer konnte nach örtlicher Behandlung entlassen werden. An beiden Fahrzeugen entstanden
erhebliche Schäden und mussten durch Abschleppdienste geborgen werden. Der Kreuzungsbereich wurde für die Zeit der
Unfallaufnahme voll gesperrt und konnte nach den Aufräumarbeiten der Feuerwehr zunächst einspurig und anschließend
vollständig freigegeben werden. Die Ermittlungen zur genauen Unfallursache wurden eingeleitet.

 

Staßfurt (Brandermittlungen)

Am Freitagabend wurde der Polizei ein Brand in der Straße „Am Botanischen Garten“ in Staßfurt bekannt. Durch den 62-
Jährigen Mitteilenden wurde bekannt, dass Jugendliche einen Gegenstand in ein Gebüsch geworfen haben, woraufhin dieser
in Brand geriet. Als die Jugendliche den Mitteilenden bemerkten, entfernten sich diese fußläufig in unbekannte Richtung. Der
Busch trug leichten Brandschaden davon, wobei nicht von einem dauerhaften Schaden ausgegangen wird.

Hinweise zu den vermeintlichen Tätern nimmt die Polizei des Salzlandkreises, gern auch telefonisch unter 03471-3790,
entgegen.

 

Förderstedt (Brand eines landwirtschaftlichen Fahrzeuges)



Durch die Rettungsleitstelle des Salzlandkreises wurde am Freitagabend bekannt, dass sich ein Brand auf einer Feldflur
zwischen Atzendorf und Förderstedt ausgebreitet hatte. Die eingesetzten Polizeibeamten konnten vor Ort feststellen, dass
die Brandursache eine Ballenpresse war, welche in einem Gespann aus Ackerschlepper, Ballenpresse und
Ballensammelwagen eingespannt war. Die in Vollbrand stehende Fahrzeugkombination, sowie die in Brand stehende Feldflur
konnte durch die Feuerwehr gelöscht werden. Der Sachschaden beläuft sich auf eine Summe von ca. 675.000 Euro. Die
Brandursachenermittlungen wurden eingeleitet.

 

Bernburg (Fahren ohne Fahrerlaubnis)

Am Freitagabend realisierte die Polizei im Bereich Bernburg eine Verkehrskontrolle. Durch die Beamten konnte in Erfahrung
gebracht werden, dass der 30-Jährige Fahrer keine gültige Fahrerlaubnis besitzt. Im weiteren Verlauf der Kontrolle wurde ein
freiwilliger Drogenschnelltest durchgeführt, welcher bei dem Fahrer auf Amphetamine positiv reagierte. Im Zuge der
eingeleiteten Verfahren wurde eine zur Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert.

 

Bernburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Freitagabend fiel der Polizei ein Fahrradfahrer auf, welcher ohne Beleuchtung unterwegs war, weshalb dieser einer
Verkehrskontrolle unterzogen wurde. Während des Absteigen konnte festgestellt werden, dass der Fahrradfahrer sehr stark
schwankte und sich kaum auf den Beinen halten konnte. Ein freiwilliger Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von
1,71 Promille. Nach erfolgter Belehrung wurde zur Beweissicherung eine Blutprobenentnahme angeordnet. Ein erforderliches
Strafverfahren wurde eingeleitet.

 

L 70, Atzendorf (Brand einer Ballenpresse)

Am Samstagnachmittag wurde durch einen Mitarbeiter eines landwirtschaftlichen Unternehmens der Brand einer
Ballenpresse auf einer Feldflur zwischen Atzendorf und Wolmirsleben polizeilich bekannt. In der weiteren Folge brannte eine
Fläche von ca. 3 ha. Nach Angaben des Gespannführers habe er den Brand seitlich an der Presse bemerkt, den Schlepper
abgehängt und eigene Löschversuche an der Presse unternommen. Die Feuerwehr konnte schließlich den Brand löschen. Die
Ballenpresse wurde bei dem Brand zerstört. Es entstand ein Sachschaden von ca. 250.000,- €. Bei der Ursache wird von
einem techn. Defekt ausgegangen. Die Brandursachenermittlungen hierzu wurden eingeleitet.

 



Staßfurt (Fahren ohne Fahrerlaubnis)

Am Samstagmittag wurde in der Grabenstraße ein PKW einer Verkehrskontrolle unterzogen. Die 51-jährige Fahrzeugführerin
konnte hierbei keinen Führerschein vorzeigen und gab an, noch nie eine Fahrerlaubnis besessen zu haben. Es wurde die
Weiterfahrt untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Plötzky (Auffinden von Betäubungsmitteln, Festnahme des Beschuldigten)

Am Samstagnachmittag wurde der 25-jährige Beschuldigte (ofW) im Zuge eines polizeilichen Einsatzes angetroffen und bei
der Durchsuchung seines Rucksacks eine nicht geringe Menge an Betäubungsmitteln festgestellt. Der Beschuldigte wurde
vorläufig festgenommen, die Betäubungsmittel beschlagnahmt, ein Ermittlungsverfahren eingeleitet und die zuständige
Staatsanwaltschaft unterrichtet. Diese stellte Haftantrag beim zuständigen Amtsgericht. Das Gericht erließ am
Sonntagmorgen Haftbefehl und verfügte die Unterbringung in eine Haftanstalt.

 

Aschersleben (Fahren ohne Fahrerlaubnis/Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Sonntagmorgen wurde um 02:37 Uhr ein PKW in der Weststraße einer Verkehrskontrolle unterzogen. Der 20-jährige
Fahrzeugführer konnte auf Verlangen keine Fahrerlaubnis vorweisen. Bei der Befragung konnten Anhaltspunkte für Alkohol-
und Drogenkonsum festgestellt werden. Die Atemalkoholkontrolle ergab einen vorläufigen Wert von 0,85 Promille. Der
Drogentest reagierte positiv auf Cannabis und Amphetamine. Der Beschuldigte wurde im Klinikum einer beweissicheren
Blutprobenentnahme unterzogen, die Weiterfahrt untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Im Auftrag
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